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Zürichsee Fähre
–
Neues Sujet

Zumikon

Rinspeed geht in die Luft
Wer kennt dieses unangenehme 
Gefühl nicht: endlos lang erschei-
nende Interkontinentalflüge, ge-
paart mit einem beklemmenden 
Gefühl der Enge des uniformen 
und kalt anmutenden Flugzeugin-
nenraums. Die klinische und kunst-
stofforientierte Ausstrahlung der 
Decken- und Seitenverkleidungen 
lassen kein wohnliches, geschwei-
 ge denn behagliches Wohlfühlen 
aufkommen. 
Hier setzt Autodesinger Frank M. 
Rinderknecht mit seinem neusten 
Gemeinschaftsprojekt an, das er 
zusammen mit der Strähle & Hess 
GmbH, Anbieterin von Spezialtexti-
lien für die Automobilindustrie, der 
auf Leuchtsysteme spezialisierten 
Lumitec AG und der Universität 
Zürich realisiert: einer schöneren 
Ambiance im Flugzeug. 
Je nach Tageszeit und gewünsch-
ter Stimmung verändert sich der 
Kabineninnenraum mit verschie-
denen Mustern und Bildern: Bei 
Nachtflügen erscheint ein Sternen-
himmel und geweckt werden die 
Passagiere mit einem Sonnenauf-
gang (siehe Bilder oben). 

Möglich macht dies eine neuartige 
Technologie aus dem Projektions- 
und Elektrolumisenzbereich der 
Gaiser Firma Lumitec AG. Sie zei-
gen mit «Sensosphere», welch 
atemberaubende Möglichkeiten 
sich für Flugzeugdesigner mit die-
ser neuen Technologie auftun. 
Denn das glimmende Material 
lässt sich in jede beliebige Form 
bringen und verzichtet dabei auf 
Glühbirnchen oder LEDs. Die High-
tech-Oberfläche erstrahlt compu-
tergesteuert je nach angelegter 
Spannung in den Farben grün, blau 
oder orange. 
Nicht zufällig sind ähnliche Gedan-
kenansätze der «Sensosphere» 
auch im von Rinspeed entwickel-
ten Concept Car «Senso» zu fin-
den. Der durchschlagende Erfolg 
und die breite Akzeptanz der darin 
integrierten Ideen hat Rinspeed-
Chef Frank M. Rinderknecht er-
muntert, neue Applikationsfelder 
zu suchen. «Ich hoffe, dass unsere 
Gruppe damit auch einen wert-
vollen Input an die Flugzeugindus-
trie liefert und sich als Vordenker 
auch in luftiger Höhe etablieren 
kann.»

www.rinspeed.com

Zürich

Die «Super-Granny» kommt
Jetzt gibt es am Zürichsee eine in-
teressante neue Dienstleistung im 
Bereich Erziehungsberatung:  
Das Triple-P-Elterntraining vermit-
telt Eltern an vier Kursabenden 
Wissen und Strategien für einen 
positiven Umgang mit den Kin-
dern. Eltern lernen, auch für die  
eigenen Bedürfnisse zu sorgen 
und in Risikosituationen ruhig zu  
bleiben. So fühlen sich Kinder  
sicher und wachsen in einer guten 
Atmosphäre auf. 
Zur Lösung spezieller Erziehungs-
fragen eignet sich die Triple-P-Kurz-
beratung mit vier Einzelsitzungen. 
Hier wird auf spezifische Fragen 
der Eltern eingegangen. Diese ler-
nen Strategien kennen und anwen-
den, die in dieser Situation helfen.   
Das von Regula Isenring, lic. phil. 
Psychologin, Betriebsausbilderin 
HF und Triple-P-Elterntrainerin, und 
Béatrice Ruef, lic. phil. Psychologin, 
Wohnpsychologin und Triple-P-El-
terntrainerin, gegründete Bera-
tungsunternehmen geht aber noch 
einen Schritt weiter: Mit «Super-
Granny» kommt die Erziehungsbe-
ratung nach Hause und erlebt El-

tern und Kinder im Alltag. Diese 
Art der Beratung ist besonders  
effizient, da die Eltern direkt auf ihr 
(Fehl-)Verhalten aufmerksam ge-
macht werden können. So erken-
nen sie die Hintergründe des kind-
lichen Problemverhaltens viel 
leichter. Es können dann Strate-
gien zur Veränderung dieser Verhal-
tensmuster erarbeitet und einge-
übt werden. Das wirkt entspan-
nend und fördert den Spass und 
die Freude in der Familie.

i-team, Gladbachstrasse 51, Zürich 
Tel. 043 399 94 68, www.i-team.ch
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Au/WädensWil

Ausstellung  
«kleine Dinge –  
grosse  
Wirkung» 
Oft sind es die kleinen Dinge, die 
am meisten Freude bereiten. 
Ganz nach dem Motto «small is 
beautiful» zeigt die Galerie art333 
in der neuen Ausstellung kleine 
Kunst mit grosser Ausstrahlung. 
Der Besuch lohnt sich, denn in 
der Ausstellung wird eine Fülle 
von kleinen Schätzen präsentiert. 
Die Ausstellung ist bis zum 25. Ja-
nuar 2014 zu sehen.

Galerie art333, Seestrasse 333, 
Au/Wädenswil,  
Tel. 044 773 33 35, www.art333.ch

Kirche stäfA

Chop-Ensemble: Keltische 
Musik meets Kirchenorgel 
Wenn ein traditioneller irischer Tanz auf der Kirchenorgel gespielt 
wird – begleitet von Instrumenten wie der keltischen Harfe, der iri-
schen Sackpfeife oder gar der schwedischen Nyckelharpa – dann geht 
die Post ab! Unter dem Programmtitel «Celtic Moments» spielt das 
Chop-Ensemble ein «keltisches» Repertoire mit überlieferten irischen 
und schottischen Instrumentalstücken und Balladen. Dazu kommen 
neu auch selbst geschriebene Stücke, die sich nahtlos ins Programm 
einfügen. Am 19. Januar 2014, von 17 bis 19 Uhr in der reformierten 
Kirche Stäfa. 

Kirche Stäfa, Kirchbühlstrasse 40, Stäfa, Tel. 044 927 10 90,  
www.kirchestaefa.ch, www.chop-ensemble.ch

thAlWil/Meilen/rAppersWil-jonA

Fehler im «Geschenkeführer», 
Unikate in Rapperswil-Jona
Leider ist im SEESICHT-Geschenkeführer 2013/14 ein Fehler bei der 
Publikation des oben stehenden Bildes passiert. Das «Hug and 
Kisses»-Bracelet mit 18 Karat Goldelement (erhältlich ab Fr. 900.–) sei 
hier deshalb nochmals richtig abgebildet.
Wer selber einmal zuschauen will, wie Trollbeads-Schmuck entsteht, 
hat am Samstag, 21. Dezember, von 11 bis12 und 13 bis15 Uhr  
Gelegenheit, im Trollbeads-Shop in Rapperswil-Jona, einer extra aus 
Dänemark eingeflogenen Künstlerin über die Schulter zu schauen.  
Die an dieser Live Glas-Beads-Herstellung kreierten Unikate können 
gleich vor Ort gekauft werden.  

Marburger GmbH, Generalimporteur Trollbeads & X by Trollbeads, 
Kirchgasse 17, Meilen, Tel. 044 923 06 06;  
Trollbeads-Shop, Beads4You, Halsgasse 35, Rapperswil-Jona,  
Tel. 055 212 80 00, www.marburger.ch  


